
Öffentliche Materialien zur
15. StuRa-Sitzung der Amtszeit 2016/17

am 25. April 2017 18:15 Uhr im Seminarraum 114, Carl-Zeiss-Straße 3

Vorläufige Tagesordnung:
TOP 1 Berichte 18:15–18:25 Uhr
TOP 2 Feststellung der Beschlussfähigkeit und Tagesordnung 18:25–18:30 Uhr
TOP 3 Diskussion und Beschluss: Bestätigung Referatsleitungen** (Vorstand) 18:30–19:00 Uhr
TOP 4 Wahl: Studierendenbeirat** (Vorstand) 19:00–19:45 Uhr
TOP 5 Diskussion und Beschluss: Benennung Koordinator*in AK

Zivilklausel** (Vorstand)
19:45–20:30 Uhr

TOP 6 Diskussion und Beschluss: Einrichtung einer Facebook-Seite und
Nutzung des StuRa-Logos (Felix Randel)

20:30–21:00 Uhr

TOP 7 Diskussion und Beschluss: 2. Lesung Satzungsänderung (Kübra Çığ) 21:00–22:00 Uhr
TOP 8 Diskussion und Beschluss: Benennung Delegierte*r

BAS-Bundesdelegiertenversammlung (AK international students)
22:00–22:45 Uhr

TOP 9 Sonstiges 22:45–22:55 Uhr

**Diese Tops können unter Ausschluss der Öffentlichkeit behandelt werden.
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TOP3 Bestätigung Referatsleitungen
Diskussion und Beschluss: Vorstand

Antragstext vom Vorstand:

Nach § 25 der Satzung kann der Studierendenrat zur Erfüllung seiner Aufgaben Referate
einrichten. Die eingerichteten Referate sind in § 16 der Geschäftsordnung aufgeführt. Je-
dem Referat steht eine ein- bis dreiköpfige Referatsleitung vor, die vom Studierendenrat
gewählt wird. Den Referaten werden durch StuRa Beschluss Aufgabenbereiche zugewie-
sen. Die Referatsleitungen müssen nach § 25 Absatz 7 der Satzung auf der konstituieren-
den StuRa-Sitzung bestätigt werden. Dies erfolgte auf der konstituierenden Sitzung am
0.10.2016. Jedoch ergab sich zu diesem Punkt folgender Schiedsspruch: Der Beschluss
vom 10.10.2016 über die Wahl der Referatsleitungen für das Referat für Menschenrech-
te und das Referat gegen gruppenbezogene Menschenfeindlichkeit vom 10.10.2016 wird
aufgehoben. Daher müssen wir die Referatsleitungen der genannten Referate erneut be-
stätigen.

a) Referat gegen gruppenbezogene Menschenfeindlichkeit:

Aufgabenbereich: Im Bewusstsein der deutschen Vergangenheit und unserer Verantwor-
tung für die Zukunft wendet sich das Referat gegen gruppenbezogene Menschenfeind-
lichkeit gegen Antisemitismus, Faschismus und Rassismus und jegliche weitere Form der
Diskriminierung von Menschen. Dazu informiert es über rechtes Gedankengut, klärt über
Arbeitsweise rechter Gruppierungen auf und organisiert den friedlichen Protest.
Referatsleitung:

• Josef Slowik
• Marie-Theres Piening
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TOP4 Studierendenbeirat
Wahl: Vorstand

Antragstext vom Vorstand:

Es gab eine Ausschreibung für eine*n Delegierte*n in den Studierendenbeirat. Der Stu-
dierendenbeirat dient der Beteiligung der Studierendenschaft am kommunalen Gesche-
hen und der Vertretung gegenüber der Stadt. Im Studierendenbeirat werden Themen zu
studentischen Belangen bearbeitet, die aus dem Stadtrat oder dessen Ausschüssen stam-
men. Einblicke in die Jenaer Kommunalpolitik sowie das eigenständige Themensetzen
sind dabei möglich. Die Sitzungen finden monatlich für jeweils etwa 2 Stunden statt.

Die Bewerbungsunterlagen findet ihr im nichtöffentlichen Material.
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TOP5 Diskussion und Beschluss: Benennung Koordinator*in AK
Zivilklausel

Diskussion und Beschluss: Vorstand

Antragstext vom Vorstand:

Es gab eine Ausschreibung für eine*n Koordinator*in zum Arbeitskreis Zivilklausel. Der
Arbeitskreis beobachtet und beteiligt sich an der Zivilklauseldebatte auf Bundesebene und
verfolgt die allgemeine friedenspolitische Arbeit und Bildung der Studierendenschaft.

Die Bewerbungsunterlagen findet ihr im nichtöffentlichen Material.
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TOP6 Einrichtung einer Facebook-Seite und Nutzung des
StuRa-Logos

Diskussion und Beschluss: Felix Randel

Antragstext von Felix Randel:

Lieber Vorstand, hiermit beantrage ich für den AK Zivilklausel die Erlaubnis, das Stura-
Logo (in abgewandelter Form) nutzen und eine eigene Facebook-Seite (Like Page) ein-
richten und verwalten zu dürfen. Liebe Grüße Felix Randel

Beschlusstext:

Der Studierendenrat beschließt die Einrichtung einer eigenen Facebook-Seite (Like Page)
für den AK Zivilklausel. Diese soll durch den AK Zivilklausel verwaltet werden. Das
StuRa-Logo darf in abgewandelter Form zu diesem Zweck verwendet werden.
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Anlage TOP 07
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TOP7 2. Lesung Satzungsänderung
Diskussion und Beschluss: Kübra Çığ

Antragstext von Kübra Çığ:

Lieber Vorstand,

hiermit möchte ich beantragen, dass in der Satzung der VS der FSU Jena folgende
Änderungen (im Antragstext kursiv geschrieben) unternommen werden:

1) Ersetze im § 8 Aufgaben des Studierendenrates, Abs.(2) durch: Diese Aufgaben wer-
den insbesondere auch durch die Förderung der Gleichberechtigung von Geschlechtern,
den Abbau der Diskriminierung auf Grund der Herkunft, der sexuellen Identität und Ori-
entierung, den Ausgleich von Benachteiligungen von Menschen mit Behinderung und die
Bewahrung und Verbesserungen der Lebens- und Umweltbedingungen wahrgenommen.

Begründung: Es gibt andere Geschlechter und Geschlechtsidentitäten als Mann und Frau,
die von unterschiedlichen Diskriminierungsstrukturen betroffen werden. Der StuRa soll in
seiner Satzung dies zur Kenntnis nehmen und diesen Erkenntnissen gerecht handeln. Au-
ßerdem soll sich der StuRa auch aktiv gegen rassistische und klassistische Diskriminierung
wenden.

2) Füge im § 25 Referate, im Abs. (4) nach: ”Die Referatsleitung soll aus einer Person
bestehen, kann jedoch bis zu drei Personen umfassen”hinzu: ”Falls die Referatsleitung
aus mehr als einer Person besteht, ist darauf zu achten, dass sie nicht alle cis-Männer
sind.”

3) Ersetze im § 26 Arbeitskreise Abs. (2) durch: Zu diesem Zweck benennt der Studieren-
denrat eine Koordination von einer bis drei Personen. Falls die Arbeitskreiskoordination
aus mehr als einer Person besteht, ist darauf zu achten, dass sie nicht alle cis-Männer
sind.

4) Füge im § 26 Arbeitskreise Abs. 2 nach ëiner bis drei Personen”hinzu: ”Falls die
Arbeitskreiskoordination aus mehr als einer Person besteht, ist darauf zu achten, dass
sie nicht alle cis-Männer sind.

Begründung: In Zeiten nach der Bologna-Reform ist es für Studierende zunehmend
schwieriger ein Studium, ehrenamtliches Engagement und ggf. einen Nebenjob und Fa-
milie unter einen Hut zu bringen. Den Arbeitskreisen soll es im gesetzten Rahmen je
nach Bedarf freigestellt sein (mit) zu bestimmen, wieviele Personen sie für die Koor-
dination brauchen. Außerdem soll eine Koordination von mehreren Personen auch die
Geschlechtergerechtigkeit fördern, indem eine Quote eingeführt wird. Wir gehen in un-
seren Ausschreibungs- und Wahlverfahren nach den genannten Quotierungsgrundsätzen
vor. Es ist Zeit, diese auch in unsrer Satzung festzuhalten. Für sinngemäße bzw. mit den
Begründungen nicht in Widerspruch stehende, kosmetische Änderungen bin ich offen.
Viele Grüße Kübra
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TOP8 Benennung Delegierte*r BAS-Bundesdelegiertenversammlung
Diskussion und Beschluss: AK international students

Antragstext vom AK international students:

Lieber Vorstand,

wir sollen auf der nächsten Sitzung eine Delegation für die BDV des BAS bestimmen.
Bitte nehmt den Punkt in die TO auf. Die nächste Sitzung ist die letzte vor der BDV,
das heißt wir müssen es in der nächsten Sitzung hinkriegen, jemanden als Delegierte zu
benennen.

Viele Grüße

Kübra Çığ
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